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Informationen zur Umwelt und für Naturreisende auf Kreta:  
 

Das Kloster der Heiligen Irini bei Krousonas 
Urkundlich schon im 16. Jahrhundert erwähnt. 
 

 
Das Kloster Agia Irini wurde vermutlich von byzantinischen Einsiedlern gegründet. Es befindet sich südlich des 
Dorfes Krousonas an den Füßen des Psiloritis und war eines des reichsten Klöster in den ersten Jahren der osmani-
schen Herrschaft (Koordinaten: N 35.225500, E 24.971720). 
 

 
 

Das Kloster, wohl aus der 14. Jahrhundert, war bis 1821 ein aktives Kloster. 1822 wurden die Mönche hingerich-
tet, das Kloster zerstört und sein Vermögen dem Kloster Kera (siehe dazu auf unserer Website unter:  
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/144-06%20-%20Kloster%20Kera.pdf ]) zugesprochen. Das 
Kloster wurde 1940 wiedererrichtet; die Mönche kehrten 1944 zurück. 
 
Dennoch begann sein Niedergang und es folgte eine lange Periode, in der das Kloster unbewohnt blieb (bis 1989 
verlassen) und es bestand die Gefahr, in Ruinen zu verkommen. 
 
Dank der Initiative des Metropoliten Theodoros, haben drei Nonnen im Jahre 1989 begonnen, das Kloster wieder 
herzurichten. Sein Katholikon ist eine zweischiffige Basilika, die der Heiligen Irini und dem Entschlafen der Got-
tesmutter Maria geweiht ist. Das heutige Nonnenkloster wurde 1995 mit dem Europäischen Preis für die Erhaltung 
des architektonischen Erbes EUROPASNOSTRA ausgezeichnet.  
 
Die derzeit ansässigen Nonnen haben es sich zur Aufgabe gemacht, die traditionelle Handwerkskunst der Region, 
insbesondere Weberei und Stickerei, zu erhalten und zu bewahren. Ein kleines Museum im Klostergelände beher-
bergt eine eindrucksvolle Sammlung von Handarbeiten, die von den Nonnen hergestellt wurden.  
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ÖZ und weitere Fotos vom Klostergelände siehe Nachfolgendes.  
 

    
 

    
 
In der Nähe von Krousonas liegt noch ein weiteres Kloster, das heute aufgegeben ist. Es ist das Kloster Kyria 
Eleousa in Kitharida. Dieses Kloster liegt sehr nahe beim Dorf (Kitharida), von dem es nur durch ein Flussbett 
getrennt ist. Es war ein sehr altes Kloster, das mindestens seit der 2. byzantinischen Zeit auf Kreta bestand.  
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